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Weihnachtsbrief des 
Präsidenten

Sehr geehrte Damen und Herren
Geschätzte Mitglieder

Corona, Lieferengpässe, Materialteue-
rungen, steigende Treibstoffpreise und 
Hypothekarzinsen, Teuerungsverrechnung, 

Ukraine Krieg, mit all diesen und weiteren 
Themen mussten wir uns im vergangenen Jahr 

zwangsläufig beschäftigen. Sicherlich eine grosse 
Challenge war die Teuerungsüberwälzung an unsere Kunden.

Auch die Kalkulation wurde mit diesen Parametern zur echten Herausforde-
rung. War es doch manchmal Kaffeesatz lesen, wie sich die Preissituation 
der Materialien und Fremdleistungen entwickelt. Und somit galt es Kun-
denforderungen nach Festpreisen abzuwehren. Als selbstverständlich an-
gesehen wurde auch, trotz Lieferverzögerungen in den Materialketten, das 
versprochene Bauprogramm einzuhalten.

«Vieles forderte unsere Flexibilität!»

Wir wären aber nicht Unternehmer (unternehmen etwas), wenn wir uns die-
sen Einflussgrössen nicht gestellt hätten. Geschätzte Berufskolleginnen und 
Kollegen, dank Ihrem täglichen Einsatz in den Unternehmungen haben wir 
auch diese Herausforderungen hervorragend gemeistert.

Grundsätzlich dürfen wir aber auf ein gutes Baujahr 2022 mit einer durchaus 
erfreulichen Auftragslage zurückblicken.

Im nächsten Abschnitt möchte ich ein paar Gedanken verlieren, was Sie als 
Unternehmen und uns als Verband im letzten Jahr ebenfalls beschäftigt hat. 

Die Unternehmen mussten die Einführung der neuen Bauarbeitenverordnung 
BauAV 2022 in ihrem Betrieb umsetzen und anwenden. Ein Informations- 
anlass fand hierzu am 26. Oktober statt. Die Experten des Schweizerischen 
Baumeisterverbands und der Suva orientierten über erste Erkenntnisse und 
gaben praxisnahe Tipps zur Umsetzung.

Die ganze «Sporen» Angelegenheit mit der Suva hat uns im vergangenen 
Jahr weiterhin beschäftigt. Hier konnte jedoch auf Jahresende hin ein Ab-
schluss gefunden werden, sodass wir mit den neuen Vorschriften «Sicher- 
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heitsmassnahmen beim Ausführen von Sporen» ab kommendem Jahr mit 
den neuen Parametern starten können. Informationen seitens der Suva fol-
gen im Januar.

Mit dem «Knatsch» in der Regio PBK wurden wir auch im 2022 als Verband 
praktisch in jeder Vorstandssitzung konfrontiert. Mussten doch jeweils neu 
auftretende Gedankengänge und Forderungen von den Sozialpartnern ana-
lysiert und besprochen werden. Der Kreis der ganzen Problematik wurde bis 
auf nationale Ebene erweitert.
Wie es nun aber scheint, sind wir nahe an einer Lösung und somit mit der 
Annahme unterwegs, dass wir ab neuem Jahr wieder mit dem Vollzug wei-
termachen können. Zuerst müssen jedoch sämtliche Altlasten abgearbeitet 
werden.

Die ganze leidige Geschichte mit den Sozialpartnern und dem Wegfall des 
Sekretariats der Regio PBK (ist noch nicht definitiv) bedingte eine Umstruk-
turierung der BRB-Geschäftsstelle, was beim Personal zu Verunsicherungen 
und schlussendlich zu zwei Kündigungen führte.
Personalabgänge können wiederum eine neue Chance bieten, um Verän-
derungen anzupacken. Mit der Einstellung von zwei neuen jungen «taffen» 
Mitarbeiterinnen können wir diese Projekte/Arbeiten angehen und gut auf-
gestellt ins neue Jahr starten. Mit der Komplettierung der Geschäftsstelle 
bin ich überzeugt, dass wir die von unseren Mitgliedern erwartenden Dienst-
leistungen kompetent erbringen werden.

«Was bringt uns das Jahr 2023?» eine Frage, die ich Ihnen nicht beantwor-
ten kann. Sicher ist, dass die am Anfang erwähnten ausserordentlichen Ge-

schehnisse auch das kommende Jahr mitprägen werden. Nach den neusten 
statistischen Erhebungen muss zusätzlich mit einer Abschwächung der Kon-
junktur gerechnet werden.

Mit dem Abschluss eines neuen Landesmantelvertrags LMV (wurde             
zwischenzeitlich von den Gremien der beiden Sozialpartner genehmigt) und 
dem «baumeisterlich» Unternehmertum werden wir auch das kommende 
Jahr gleichwohl voller Zuversicht angehen können.   

«Du bist mitten in deinem Handeln drin.  
	 Dein	Handeln	bist	du	selbst.	Du	findest	
dich sonst nirgends mehr.» 

Mit diesem Textausschnitt (aus dem Buch «Flug nach Aras») von Antoine de 
Saint-Exupery, erlaube ich mir, Ihnen einen kritisch zu würdigenden Gedan-
ken ins neue Jahr mitzugeben. 

Fahren Sie ihr «Handeln» herunter und geniesst die erholsame Weihnachts-
zeit. Bleiben Sie gesund, damit wir uns im neuen Jahr wiedersehen können. 
Ich freue mich darauf.

Rolf Graf
Präsident Bauunternehmer Region Basel

n
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In einem kurzweiligen Wechselspiel informierten Rolf Graf und Geschäfts-
führer Theodor Häner zu den wichtigsten Geschehnisse 2022.

Als erstes gaben die LMV-Vollverhandlungen 2023plus zu berichten respek-
tive die am 01. November stattgefundenen Streikaktionen der Gewerkschaf-
ten auf mehreren Baustellen der Region Basel und Aarau.
Die Verhandlungen seien zwar noch immer am Laufen, doch der Schwei-
zerische Baumeisterverband setze sich vehement für ein zeitgemässes                 
Arbeitszeitmodell ein. Bei einer substanziellen Verbesserung des LMV beim 
Arbeitszeitmodell zeigen sich die Baumeister durchaus bereit, auch über 
entsprechende Lohnerhöhungen zu verhandeln. Die zwei nächsten Verhand-
lungsrunden werden es zeigen.

Bei den Regierungsratsgesprächen im Herbst unterhielt man sich mit den 
beiden Kantonen über aktuelle Themen.

Einen Schritt weiter sei man auch bei den Themen «Sporen» und «Wieder- 
holungskurs Bauarbeiten im Bereich von Werkleitungen» gekommen. Zur 
Thematik Sporen gibt es ab dem kommenden Jahr ein neues Merkblatt 
der Suva. In Zusammenarbeit mit der IWB konnte ein eLearning entwickelt     
werden, welches dem geforderten Repetitionskurs zu den Bauarbeiten im 
Bereich von Werkleitungen nachkommt.

Zuletzt noch zum Masterplan 2030:  Die SBV-Delegierten haben die Prüfungs-
reglemente der höheren Berufsbildung, die im Rahmen des Masterplans 
«SBV-Berufsbildung 2030» praxisorientiert modernisiert wurden, anlässlich 
ihrer DV vom 10. November 2022, in Lugano verabschiedet. Somit können die 
neuen und revidierten Baukaderabschlüsse schweizweit umgesetzt werden. 
Dies ist sicherlich ein wichtiger Bestandteil, um dem Fachkräftemangel und 
den tiefen Lernendenzahlen entgegenzutreten.

Rückblick

Herbst-Mitgliederversammlung 
im gewohnten Rahmen

Bevor es dann zum allerletzten Teil, dem Referat von Beat Tschudin, Leiter 
Zentrale Beschaffungsstelle Baselland ging, durfte der Verband drei jungen 
Herren zum erworbenen Baumeistertitel gratulieren.

Marc Eichenberger, Anliker AG Birsfelden
Martin Frei, Erne AG Bauunternehmung Laufenburg
Sebastian Harmutter, Erne AG Bauunternehmung Laufenburg

Herzlichen Glückwunsch!

Als Abschluss vor dem Netzwerkapéro sprach Beat Tschudin über die Neu-
erungen im kantonalen Submissionsrecht. Es sei ganz klar die Absicht einer 
harmonisierten Beschaffungsgesetzgebung auf Stufe der Kantone und somit 
auch mit dem Bund, insbesondere im Wirtschaftsraum Nordwest-Schweiz. 
Der Beitritt zum Konkordat IVöB 2019 soll im 2022 erfolgen.

Die Versammlung quittierte die Ausführungen mit Applaus, sodass Präsident 
Rolf Graf mit seinem Dank an die Anwesenden sich nur noch anzuschliessen 
brauchte und schlussendlich zum Apéro einladen durfte.

n

Rolf Graf und Theodor Häner mit Marc EichenbergerHerbst-Mitgliederversammlung im FHNW Campus Muttenz
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Redaktionsschluss: 9. Dezember 2022

Agenda

08. Februar 2023 KOPAS Weiterbildung
09. Mai 2023 BRB Generalversammlung, Volkshaus Basel

Weitere Informationen und Anmeldung unter: https://vbrb.ch/veranstaltungen

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle Weihnachten / Neujahr:
23.12.2022 bis 12.00 Uhr geöffnet
24.12.2022 – 02.01.2023 geschlossen

Arbeitssicherheit

KOPAS Weiterbildung 2023
Die kontinuierliche Fortbildung ist ein zentrales Element der KOPAS-Ausbildung. Sie stellt sicher, dass stets die aktuellen Kenntnisse vermittelt werden können und 
dass die KOPAS Unterstützung bei der betrieblichen Umsetzung der Branchenlösung sicuro (www.baumeister.swiss/arbeitssicherheit/sicuro/kopas-ausbildung) 
erhalten.

Die KOPAS-Weiterbildung findet jährlich statt und dauert 3 Stunden. Wobei 2 Stunden der Fortbildung gewidmet sind und 1 Stunde für den Erfahrungsaustausch 
verwendet wird.

Mittwoch, 08. Februar 2023

Dauer: 3 Stunden (Vor- oder Nachmittag)
Ort:  Bildungszentrum holzbau schweiz region basel, 
  Grammetstrasse 12, 4410 Liestal
Kosten: Fr. 140.– / Person zzgl. MWST

Anmeldung unter: www.vbrb.ch/veranstaltungen


